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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Heroldsbach/Thurn IV : SV Gößweinstein II 
Montag, 19.02.2024, 20:15 Uhr

Lang tütet den Sieg für die SpVgg Heroldsbach/Thurn IV ein

Als Jonas Lang sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 3 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) nach ca. 3 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 8:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade
den SV Gößweinstein II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand
der SV Gößweinstein II meist auf verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Lang und Wohlhöfer, die alle ihre
Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Wiegand /
Lang gegen Gebhardt / Welker. Recht kurzen Prozess machten Wohlhöfer / Müller beim 11:7, 11:9,
11:4 mit Krampe / Gruber. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Bernd
Wohlhöfer gewann sein Spiel gegen Lukas Welker sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, in drei Sätzen. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten
Satzes, als Wohlhöfer mit einem 11:0 über Welker hinwegfegte. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Glen Gebhardt konnte Christian Wiegand daraufhin den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Nur einen Satz verlor indes Jonas Lang beim 11:5, 6:11, 11:7, 11:3
gegen Patrick Gruber und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Ohne große Aussicht auf
einen Sieg war Andreas Müller im Spiel gegen Holger Krampe bei einem 2:0-Satzrückstand
zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
5:1. Bernd Wohlhöfer hatte im Anschluss seinen Gegner Glen Gebhardt beim Sieg in drei Sätzen
insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Christian Wiegand gelang es, Lukas Welker im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Auf dem falschen Fuß erwischte Jonas
Lang seinen Gegner Holger Krampe beim überzeugenden 3:0-Triumph. Das letzte Spiel führte somit
im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:1.

Durch diesen Sieg hat die SpVgg Heroldsbach/Thurn IV nun 4 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 2
Unentschieden auf dem Konto, während der SV Gößweinstein II nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 5:19 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die DJK TSV 1946 Pinzberg II (SpVgg
Heroldsbach/Thurn IV) bzw. gegen die SpVgg Jahn Forchheim III (SV Gößweinstein II).

 Statistik:
 SpVgg Heroldsbach/Thurn IV

Doppel: Wiegand / Lang 1:0, Wohlhöfer / Müller 1:0 
Einzel: B. Wohlhöfer 2:0, C. Wiegand 1:1, J. Lang 2:0, A. Müller 1:0 

 SV Gößweinstein II
Doppel: Gebhardt / Welker 0:1, Krampe / Gruber 0:1 
Einzel: G. Gebhardt 1:1, L. Welker 0:2, H. Krampe 0:2, P. Gruber 0:1


